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Ergebnisse Befragung der Eltern
(17 Rückmeldungen)

1.  Die Eltern-Lehrer-Gesprächsrunden waren/sind für unser Schulleben …
10 sehr wichtig 7 wichtig 0 weniger wichtig 0 unwichtig 0 weiß nicht

2. Solche Gesprächsrunden bei einem Schulentwicklungstag sollten wiederholt werden!
17 ja 0 nein 0 weiß nicht

3. Die Atmosphäre (am Ende) der Gespräche empfand ich als …
16 freundlich 15 konstruktiv 1 angespannt 0 gereizt
12 sachlich 7 locker
(mehrere Kreuze möglich)

4. Die gewünschten und vorbereiteten Themen wurden angesprochen.
 1 ja, alle 7 überwiegend 8 nur einige 1 kaum 0 gar nicht

5. Die Eltern- und Lehrersicht bei einigen Themen konnte ausgetauscht werden.
3 immer 11 meistens 2 teilweise 1 kaum 0 gar nicht

6. Lösungsvorschläge bei Problemen wurden konstruktiv gesucht.
3 immer 8 meistens 6 teilweise 0 kaum 0 gar nicht

7. Ich erwarte positive Auswirkungen und ein noch besseres Miteinander im Schulalltag!
11 ja 6 vielleicht 0 nein 0 weiß nicht

8. Insgesamt wurden meine Erwartungen an diese Gesprächsrunde …
1 übertroffen 12 erfüllt 1 enttäuscht 3 weiß nicht

9. Sonstige, allgemeine Rückmeldung (z.B. zum Ablauf, zur Organisation, zu den Inhalten):

Ich bin froh, dass es diese erste breite Möglichkeit zum Austausch gab- feiwillig für die teilnehmenden
Eltern aber verpflichtend für die Lehrer. Es ist und darf nur ein erster Schritt sein. Die Zeit war leider zu
knapp bemessen, gemessen an dem Redebedarf.
Zur vorletzten Frage nach meiner Erwartung, bezogen auf eine positive Auswirkung auf den Schulalltag,
"ja", ich hoffe darauf, aber "vielleicht", halte ich für das, was am Ende tatsächlich dabei raus kommen
könnte, deshalb bitte mehr solcher Veranstaltungen.

Leider war die Zeit zu kurz, in der sehr angenehmen Gesprächsatmosphäre der Gruppe 7/8 hätte
sicherlich gern noch weiter diskutiert werden können. Bitte gern eine Wiederholung anbieten!

Im täglichen Miteinander wäre eine Pflichtstunde für Eltern bzw. die Teilnahme an solchen
Veranstaltungen wünschenswert! So kann gezeigt werden, dass sich die Einstellung der Lehrer in vielen
Bereichen auch sehr geändert hat - es sind auf dem Weg der Kinder Partner und nicht Feindbilder und
das ist oft noch im Kopf!
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- Organisation war gut
- viele Denkanstöße
- manchmal zu sehr auf einzelne Situationen in Klassen eingegangen
- bessere Ergebnisse: Themen/Punkte auf Papier für jeden Teilnehmer, die dann auch - der Reihe/in
Absprache /Prioritätensetzung - angesprochen werden sollten
- konkrete Fragen: Was kann man tun? Welche Vorschläge? zum Abschluss eines Themas
- Leider war die Zeit zu kurz
- bessere Elternarbeit/ Kommunikation Schüler-Lehrer-Eltern
ist ein langwieriger Prozess
- Kommt noch weitere Info Brief/Internet an Eltern über diese Initiative
- Eine sehr gute Initiative! Bessere Elternarbeit/ Kommunikation Schüler-Lehrer-Eltern
zu erreichen, ist aber ein langwieriger Prozess.
Mit besserer Zusammenarbeit, Klärung der Erwartungen voneinander, verbesserter Kommunikation
sind weitere Themen (Handynutzung, AEL, Ganztagsschule, G8, etc.) leichter aufnehmen. Es lohnt sich!

Die Zeit war zu kurz. Ich würde mir einen regelmäßigen Austausch von interessierten Eltern und Lehrern
wünschen.

Das Zeitfenster war zu eng, man konnte nur wenige Themen besprechen.
Von Seiten der Lehrkräfte kamen keine Themen.
Insgesamt aber eine schöne Idee und sicher noch ausbaufähig und unbedingt zu wiederholen.
Ich erlebte die Lehrer als Menschen. Hatte erst kein Interesse an dieser Runde und war positiv
überrascht. Ich wäre weiterhin an diesem Austausch interessiert. Ein Thema wurde sehr in die Länge
gezogen und somit war keine Zeit für die anderen , doch sehr wichtigen Themen.

Der Zeitrahmen war für die Themenvielfalt etwas knapp.

Herr Schwenke sagte beim SEB "wir wollen positive Begegnungen von Eltern und Lehrern schaffen.
Nicht erst miteinander sprechen, wenn es Probleme gibt." Das ist heute wirklich gut gelungen! Vielen
Dank dafür!

Leider war die Zeit zu knapp...
Alle angedachten Themen konnten nicht ausführlich besprochen werden.

Eine gelungene Veranstaltung, die hilft, Barrieren zwischen Eltern und Lehrern abzubauen.
Mein Wunsch: anonymisierte Rückmeldungen der Schüler zu jedem Unterrichtsfach und Fachlehrer, wie
schon teilweise in den G8 / G9 -Treffen angesprochen, aber auch gemeinsame Gespräche in der Klasse
über gegenseitige Erwartungen und Verbesserungsvorschläge. Ich würde mir hiervon auch ein
verbessertes Miteinander zwischen Schülern und Lehrern erhoffen!

das eigentliche Thema "Wie können Eltern und Lehrer besser miteinander sprechen", wurde nicht
diskutiert. Es ging "nur" um Sachthemen wie z.B. 2. Fremdsprache bei G8 zu früh - was kann man tun ?
etc. Aber gerne wieder, immerhin kann man über diese Plattform versuchen ins Gespräch zu kommen.

wünschenswert wäre eine Kommunikation der Ergebnisse des Schilftages an die Eltern.

-Ablauf u. Organisation war gut
- Zeit etwas knapp
- Thema Hausaufgaben wurde
zu lange diskutiert, gehört
eher auf den Elternabend der
der einzelnen Klassen

Vielen Dank für die Möglichkeit zu diesem Austausch. Ich wünsche mir eine Wiederholung dieser
Gesprächskreise, denn bis jetzt hatte ich im Vergleich mit der Arbeit an der Grundschule das Gefühl, die
Eltern haben nur im Hintergrund zu stehen und haben bei Problemen aktiv zu werden. Grundsätzlich sind
aber auch auffällige Kinder für die restlichen Klassenkameraden eine Chance zu wachsen. Man
begegnet im Leben immer solchen Charakteren.


